
Verlegeanleitung 
Fliesenrenovierungsprofil

für die saubere Renovierung von Fliesensockeln
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Allgemeine Hinweise

Für  die  Montage  des  oben  genannten  Fliesenreno-
vierungsprofils gelten  neben  dieser  Verlegeanleitung  
insbesondere  die  Vorgaben  der  DIN  18365  „Boden-
belagsarbeiten“  einschließlich  der  einschlägigen 
Kommentare  und  Erläuterungen  sowie  ergänzend 
die aktuellen Merkblätter „Beurteilen und Vorbereiten 
von Untergründen – Verlegen von elastischenund tex-
tilen Bodenbelägen, Schichtstoffelementen (Laminat), 
Parkett und Holzpflaster – beheizte und unbeheizte  
Fußbodenkonstruktion“,  herausgegeben  vom  Bun-
desverband  Estrich  und  Belag  e.V. (BEB) sowie das 

TKB- Merkblatt Nr. 8 „Beurteilung und  Vorbereitung  
von  Untergründen  für  Bodenbelag-  und  Parkettarbei-
ten“,  herausgegeben  von der technischen Kommission 
Bauklebstoffe (TKB) in jeweils aktueller Version. Wei-
tergehend sind die anerkannten  Regeln  des  Fachs/
der  Technik  und die Verarbeitungsempfehlungen der 
jeweiligen Belagshersteller zu beachten. Bei Auswahl 
und Montage der Profile, sind die Art der Untergründe, 
die vorgesehene  Nutzung,  und  insbesondere  die  
Gegebenheiten vor Ort zu berücksichtigen.

Kapp- und Geh-
rungssäge

Kreppband oder Se-
kundenkleber

Profilleistenkleb-
stoff oder Silikon

Montagewerkzeuge

Zur Montage benötigen Sie:
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Montage

Das Profil wird in der benötigten Wandlänge 
mit einer Säge abgeschnitten. Hierbei ist der 
Einsatz einer elektrischen Kapp-/ Gehrungs-
säge zu empfehlen. Die Kapp-/Gehrungssäge 
muss eine Schnitthöhe von mind. 120 mm 
ermöglichen. Für das Zuschneiden exakter 
Gehrungen empfehlen wir sogenannte Beilage- 
Hölzer vorzubereiten.

Diese sollten folgende Maße haben:
Höhe: 80mm
Stärke: mind. 20mm
Länge: 25cm (an den jeweiligen Anschlag der 
Kapp-/Gehrungssäge angepasst)

Weiterhin empfehlen wir zur Fixierung der Außen-In-
nenecken sowie Endkappen zur Montage einen 
handelsüblichen Sekundenkleber oder Kreppband.

Außenecke auf Gehrung gesägt und vor der 
Verklebung fixiert

Innenecke auf Gehrung gesägt und vor der Ver-
klebung auf der Rückseite fixiert

Fixierung der Schnittkanten mit Sekundenkleber
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Zuschneiden des Fliesenrenovierungsprofils
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Montagemöglichkeiten

Kleben

Für das Döllken-Fliesenrenovierungsprofil emp-
fehlen wir die Verwendung von einem Profilleis-
tenklebstoff (Kartuschenkleber) mit schnellen 
Anzugsvermögen. Weiterhin ist die Verwendung 
von Silikon geeignet, hierbei ist die aktuelle Ver-
arbeitungsanleitung des jeweiligen Herstellers zu 
beachten.

Die Haftflächen müssen trocken, sauber und fettfrei 
sein. Lose Wanduntergründe wie Tapeten, Farben 
o.ä. stellen keinen geeigneten Untergrund zur 
Klebung von dem Fliesenrenovierungsprofil dar.
 
In jedem Fall sind vor Montage die aktuellen 
Klebstoffempfehlungen und Verlegeanleitungen 
der Hersteller einzuholen.
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Die sogenannten Beilage-Hölzer werden an den 
vorhandenen Anschlag der Kapp-/ Gehrungssäge 
fixiert. Hierfür kann ein beidseitiges Klebeband 
verwendet werden.

Die sogenannten Beilage-Hölzer werden an bed-
seitig mit einer Vorgefärtigten Gehrung bis an die 
Schnittkante fixiert.

Nun können die jeweiligen Winkel an der Kapp-/ 
Gehrungssäge eingestellt werden.

Danach wird das Fliesenrenovierungsprofil stehend 
mit der Rückseite an den Anschlag/ Beilage-Hölzer 
angelegt und die Gehrung gesägt.
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Ausbildung der Innen- und 
Außenecken
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1

Ausbildung der Endabschlüsse

2

1

Hinsichtlich der Ebenheit gelten wie bei Bodenbelags-
arbeiten die Toleranzen der DIN 18202 „Toleranzen 
im Hochbau“, Tabelle 3, Zeile 3.

Die raumklimatischen Bedingungen sollten bei Tem-
peraturen nicht unter 18°C und nicht über 23°C 
liegen. Diese Anforderungen gelten sowohl für die 
Lagerung, Akklimatisierung sowie Montage des Flie-
senrenovierungsprofils. Die Oberflächentemperatur 
des Untergrundes sollte 15° C nicht unterschreiten.

Die Endabschlüsse werden mit der Kapp-/Geh-
rungssäge auf Gehrung geschnitten. Danach wird 
die kurze Seite zur Wand gerade abgeschnitten 
und die Schnittkanten mit Sekundenkleber fixiert.

Vor der Befestigung der Profile ist die Wand auf ihre 
Eignung für die jeweilige Befestigungsart zu prüfen. Es 
gelten die gleichen Untergrundprüfungen, wie diese 
auch zur Verlegung von Bodenbelägen in der DIN 
18365 „Bodenbelagsarbeiten“ vorgegeben werden. 
Diesbezüglich stellen die Prüfmaßnahmen am Unter-
grund folgende besondere Schwerpunkte dar:

• Ebenheit und Winkligkeit des Untergrundes,
• keine Feuchtigkeit des Untergrundes,
• genügend feste, keine porösen oder rauen Oberflä- 
 chen des Untergrundes,
• keine verunreinigten Oberflächen des Untergrundes,
 z.B. durch Öl, Wachs, Lacke, Farbreste etc.,
• auf geeignete Temperatur des Untergrundes, auf  
 geeignetes Raumklima, keine Risse im Untergrund.
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Alle Döllken-Profile unterliegen einer sorgfältigen 
Qualitätskontrolle. Es ist erforderlich, dass die Pro-
file nach Anlieferung sofort überprüft werden. Nach 
Zuschnitt/Montage können Beanstandungen, welche 
vor Zuschnitt/ Montage erkennbar vorlagen, nicht 
anerkannt werden. Sollten Sie trotzdem Grund zur 
Beanstandung haben, übergeben Sie bitte Ihrem 
Großhändler/ Döllken-Mitarbeiter ein möglichst 1 m 
langes Leistenstück mit rückseitiger Signierung der 
beanstandeten Ware und das Kopfetikett der Ver-
packung. 

Beachten Sie bitte zusätzlich folgende Hinweise:
• Akklimatisierung: die Profile müssen 24 Stunden 
vor der Verarbeitung flachliegend auf einer planen 
Fläche bei mindestens 18°C und maximal 23°C zur 
Akklimatisierung gelagert werden. Bei nicht ausrei-
chender Akklimatisierung kann sich das Profil wegen 
Ausdehnung von der Wand lösen. Bei ungünstigen 
klimatischen Raumverhältnissen oder Wandeigen-
schaften sollten gegenüber dem Auftraggeber/ Bau-
herren Bedenken angemeldet und Hinweispflichten 
wahrgenommen werden.

Abschlussbemerkungen
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Sie haben Fragen oder Probleme?
Auf unserer Internetseite finden Sie zahlreiche Tipps und Tricks zum Thema Verlegung und Montage:

www.doellken-weimar.de/de/service/tipps-und-tricks/

Alle Informationen und Verlegeanleitungen finden Sie auch
in unserer App.

Other language versions:
https://www.doellken-weimar.de/en/service/download-center/
fitting-instructions/

English

Döllken Weimar GmbH, Qualitätssicherung
www.doellken-weimar.de

Mit dem Erscheinen dieser Ausgabe verlieren
alle vorherigen ihre Gültigkeit.
Stand: Mai 2017

Weitere Informationen


